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Vorwort

Die Tätigkeiten und Verantwortungsbereiche von Wirtschaftsingenieuren sind ge-

prägt von komplexen technischen und wirtschaftlichen Aufgaben- und Problemstel-

lungen. Das Studium vermittelt dazu fundierte naturwissenschaftlich-technische und 

betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Fähigkeiten. Grundlage und Voraussetzung

hierfür ist die Mathematik. Zusätzlich zu den Gebieten und Problemstellungen der 

Ingenieurmathematik spielen für Wirtschaftsingenieure auch die Wahrscheinlich-

keitsrechnung und Statistik sowie weitere mathematische Gebiete wie z.B. die lineare 

Optimierung eine wichtige Rolle. Weder Lehrbücher der Ingenieurmathematik noch 

Lehrbücher der Wirtschaftsmathematik behandeln alle diese Gebiete. Es besteht der 

Bedarf an einem Mathematiklehrbuch für Wirtschaftsingenieure, welches alle für das 

Studium und die Berufspraxis relevanten Gebiete der Mathematik mit technischen

und wirtschaftlichen Anwendungsbeispielen behandelt. 

Mit diesem Buch soll ein solches Lehrbuch bereitgestellt werden. Es ist als Lehr- und 

Übungsbuch konzipiert, mit dem man sich vorlesungsbegleitend oder im Selbststu-

dium die von Wirtschaftsingenieuren benötigte Mathematik erarbeiten kann. Dabei 

spielen die Übungsaufgaben mit Musterlösungen sowie eine klare, aufeinander auf-

bauende Struktur eine wichtige Rolle. Durch diese klare Struktur und durch über-

sichtliche Hervorhebungen der wichtigsten Ergebnisse und Formeln eignet sich das 

Buch aber auch als Nachschlagewerk für die Praxis. Hauptzielgruppe dieses Buches 

sind Studenten des Studienganges Wirtschaftsingenieurwesen an Fachhochschulen.

Da die Ingenieurmathematik einen Teil des Inhalts bildet, eignet es sich aber auch für 

reine Ingenieurstudiengänge an Fachhochschulen. Entsprechend dieser Zielgruppe

ist eine strenge, durchgängige und vollständige Beweisführung nicht das oberste Ziel

dieses Buches, weshalb auf eine Aneinanderreihung von Sätzen und Beweisen ver-

zichtet wird. Auch aus didaktischen Gründen wird viel Wert auf die Darstellung des 

Anwendungsbezuges gelegt. Anwendungsbeispiele werden nicht nur als Abschluss,

sondern oft am Anfang eines Gebietes vorgestellt, um dann induktiv in das Thema

einzudringen und Aussagen herzuleiten. Sätze erscheinen dann als Ergebnisse dieser 

Ausführungen und nicht einfach hingeschrieben, um anschließend bewiesen zu wer-

den. Entsprechend der Zielsetzung des Buches kann und soll nicht alles bewiesen

werden. Manche Herleitungen werden nur skizziert, anderes wird nicht in voller All-
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gemeinheit hergeleitet, manches bleibt unbewiesen. Trotzdem kann und soll jedoch 

nicht auf Herleitungen und Beweise verzichtet werden. Mathematik als Werkzeugkas-

ten, aus dem man lediglich Werkzeuge (Formeln) herausnimmt und anwendet, reicht 

als Grundlage für das Studium und die Berufspraxis nicht aus. Vielmehr muss man in

der Lage sein, die Funktionsweise und Einsatzmöglichkeiten der Werkzeuge zu ver-

stehen und ggf. selbst Werkzeuge zu entwickeln, d.h. Ergebnisse herzuleiten. 

Es war eine Herausforderung, die Fülle der für Wirtschaftsingenieure relevanten ma-

thematischen Gebiete in einem einbändigen Werk zu behandeln. Ein sinnvoller und 

geeigneter Weg im Spannungsfeld von mathematischer Präzision und Verständlich-

keit, Abstraktion und Anschaulichkeit, Ausführlichkeit und prägnanter Darstellung, 

Theorie und Anwendungsbezug musste gefunden werden. Da in der Praxis mathema-

tische Problemstellungen oft den Einsatz von Computern erfordern, widmet sich ein

eigenes Kapitel der Lösung mathematischer Probleme mit dem Computer. Am Bei-

spiel des Mathematik-Softwaresystems Maple® wird gezeigt, wie die in diesem Buch 

behandelten mathematischen Probleme mit Hilfe eines solchen Systems gelöst wer-

den können. Das System Maple® war (in Verbindung mit der Grafiksoftware Corel®)

auch unerlässliches Werkzeug für die Erstellung der Bilder. 

Allen, denen ich während der Realisierung dieses Buches nicht in gewohntem Um-

fang zur Verfügung stehen konnte, danke ich für ihre Geduld. Im Voraus bedanke ich 

mich auch schon für Anregungen und Verbesserungsvorschläge, die jederzeit will-

kommen sind. Für die Arbeit mit diesem Buch wünsche ich allen Lesern viel Freude 

an der Mathematik!

Weiden, Januar 2005 Christopher Dietmaier 


